
IN ANERKENNUNG BESONDERER VERDIENSTE  
UM DIE DENKMALPFLEGE  

VERLEIHT DIE  
SENATSVERWALTUNG FÜR STADTENTWICKLUNG  

AUF VORSCHLAG DES LANDESDENKMALAMTES BERLIN  
UND AUF ANREGUNG  

DER UNTEREN DENKMALSCHUTZ BEHÖRDE  
IM BEZIRKSAMT PANKOW VON BERLIN

MARKO MUTH

VORSTAND DER COMBAG COMFORT BAUTEN AKTIENGESELLSCHAFT 

DIE FERDINAND-VON-QUAST-MEDAILLE.

BERLIN, DEN 22.NOVEMBER 2011

INGEBORG JUNGE-REYER

SENATORIN FÜR STADTENTWICKLUNG

  Andreas Geisel
  Senator für Stadtentwicklung und Umwelt

In Anerkennung besonderer Verdienste
um die Denkmalpflege verleiht 

die Senatsverwaltung für Stadtentwicklung und Umwelt 
auf Vorschlag des Landesdenkmalamtes Berlin 

der

Bürgerinitiative  
Friedhofskapelle  

Rahnsdorf

die Ferdinand-von-Quast-Medaille.

Berlin, den 19.11.2015



Die Bürgerinitiative Friedhofskapelle Rahnsdorf 
setzt sich seit 2010 unermüdlich und selbstlos 
für die Restaurierung der denkmalgeschützten 
Friedhofskapelle Rahnsdorf (1911) ein, die sich im 
Besitz der öffentlichen Hand befindet. 

Die Bürgerinitiative zeichnet sich durch kreative 
Massnahmen aus, führt Veranstaltungen durch 
und vermittelt den Denkmalgedanken an eine 
breite Öffentlichkeit. Die Bürgerinitiative brachte 
genügend Spenden auf, so dass die bleiverglasten 
Fenster und das historische Harmonium restauriert 
werden konnten. Ebenfalls nur durch die finanzielle 
Unterstützung der Initiative konnte der Bezirk die 
Restaurierung der Apsis, der Vierung und des Altars 
durchführen lassen. 

Die Bürgerinitiative Friedhofskapelle Rahnsdorf  
hat sich aus Sicht der Denkmalpflege ausserordent-
liche Verdienste erarbeitet. Für ihren engagierten 
Einsatz zugunsten der Friedhofskapelle Rahnsdorf 
erhält die Bürgerinitiative die Ferdinand-von- 
Quast-Medaille 2015.


